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Anordnung 
Uber den Einsatz von Guß-Zinnbronze.

— Staatliches Herstellung»- nnd Verwendungs­
verbot Nr. 25 —

Vom 16. Februar 1963

Auf Grund des § 1 der Anordnung Nr. 3 von»
19. Juli 1961 über den Einsatz von Werkstoffen — Staat­
liche Herstellungs- und Verwendungsverbote — (GBl. II
S. 351) wird folgendes angeordnet:

$ 1

Der Einsatz der Werkstoffe 
G - Cu Sn 14 
G — Cu Sn 12 
G — Cu Sn 10 Zn 4

ist für die Herstellung von
Hohlstengen für Gleitlagerbuchsen, 
Schneckenradkränzen und 
ähnlichen zylindrischen Hohlkörpern

in der Lieferform 
Schleuderguß,
Kokillenguß

verboten.

§ 2

Das Verbot der im § 1 genannten Werkstoffe ist in 
den entsprechenden DDR-Standards zu berücksichtigen.

S 3

(1) Ausnahmegenehmigungen erteilt der Leiter den 
Gießerei- und Sdimiedeindustrie des Volkswirtschaft^ 
rates.

(2) Die Anträge auf Verwendungsgenehmigungen zu 
diesem Staatlichen Herstellungs- und Verwendungs­
verbot sind an die Gußberatungsstelle des Zentral­
instituts für Gießereitechnik, Leipzig W 34, Gerhard- 
Ellrodt-Straße 24, zu richten.

(3) Die Anträge sind technisch zu begründen und der 
im Abs. 2 bezeichneten Stelle mit 2 Durchschriften ein­
zureichen.

(4) Die Gußberatungsstelle des Zentralinstituts für 
Gießereitechnik prüft die Anträge auf ihre technische 
Notwendigkeit und leitet die Anträge (Original und 
1 Durchschlag) an den Leiter der Gießerei- und 
Schmiedeindustrie des Volkswirtschaftsrates. .

§ 4

Diese Anordnung tritt mit ihrer Venkündung in Kraft,

Berlin, den 16. Februar 1963'

Der Vorsitzende 
des Volkswirtschaltsrates 

der Deutschen Demokratischen Republik
I. V,: W i 11 i к 

Erster Stellvertreter des Vorsitzenden

(G-Sn Bz 14) 
(G-Sn Bz 12) 
(G-Rg 10)


